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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Erlangen IV : TSV Nürnberg-Buch 1921 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

SpVgg Erlangen IV gegen TSV Nürnberg-Buch 1921 9:7

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Eichner / Fritsch nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der SpVgg Erlangen IV im Match der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) verwandelte. Bittere Mienen
gab es dagegen beim Gastteam TSV Nürnberg-Buch 1921, das eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 32:32) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Benjamin Salinger, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:4.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eichner / Fritsch kamen mit der Spielweise von Zelzer /
Herrmann am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Chancenlos waren hingegen danach Lüttmann / Elsässer
gegen Althaus / Schölzke nicht, aber mehr als ein 9:11, 6:11, 11:7, 9:11 sprang nicht heraus. Mit 3:1
gewannen Salinger / Krimmer gegen Orendt / Kramm und gaben dabei nur einen Satz ab. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim anschließenden 0:3 gegen Daniel Schölzke fand dagegen Christoph Eichner
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. In vier Sätzen gewann Sebastian Fritsch gegen Christian Althaus und gab
dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Holger Lüttmann, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Michael Herrmann wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Nichts
auszurichten hatte hingegen wenig später Thilo Elsässer bei seinem 0:3 gegen Johannes Zelzer,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Benjamin Salinger gegen Roland Kramm nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5,
4:11, 13:11, 11:7 nicht verloren. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Tobias Krimmer und
Robert Orendt, bevor das 2:3 feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Trotz 1:0
Satzführung verlor Christoph Eichner sein Spiel gegen Christian Althaus letztlich mit 11:7, 9:11, 9:11,
8:11. Einen Zähler für die Gäste musste Sebastian Fritsch bei der 1:3-Niederlage gegen Daniel
Schölzke hinnehmen. Beim 7:11, 8:11, 10:12 gegen Johannes Zelzer fand Holger Lüttmann von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Thilo Elsässer war im Einzel gegen Michael
Herrmann nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. 2 Sätze lang fand Benjamin Salinger
gegen Robert Orendt keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen
gewann. Beim 3:1-Sieg von Tobias Krimmer gegen Roland Kramm ging nur Satz 1 verloren. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Eichner / Fritsch und Althaus / Schölzke, die
Eichner / Fritsch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Eichner / Fritsch endete. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die SpVgg Erlangen IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1848 Erlangen IV am 18.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Nürnberg-Buch 1921 wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen den TS BSG Herzogenaurach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen IV

Doppel: Eichner / Fritsch 2:0, Lüttmann / Elsässer 0:1, Salinger / Krimmer 1:0 
Einzel: C. Eichner 0:2, S. Fritsch 1:1, H. Lüttmann 1:1, T. Elsässer 1:1, B. Salinger 2:0, T. Krimmer 1:
1 

 TSV Nürnberg-Buch 1921
Doppel: Althaus / Schölzke 1:1, Zelzer / Herrmann 0:1, Orendt / Kramm 0:1 
Einzel: C. Althaus 1:1, D. Schölzke 2:0, J. Zelzer 2:0, M. Herrmann 0:2, R. Orendt 1:1, R. Kramm 0:2


